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Vorwort

Seit 1983 singt Ruhama ihr Lied. Es ist das Lied vom Erbarmen Gottes, das Lied 
von der Hoffnung unter den Menschen, das Lied von der neuen Welt. Die selbst 
unüberhörbar Begeisterten begeisterten in dieser Zeit ihr Publikum auf zahlreichen 
Klein- und Großveranstaltungen. Heute scheinen Kirchen- und Katholikentage ohne 
Ruhama kaum noch vorstellbar. Die vielen Messen und Gottesdienste, offenes 
Singen und andere Veranstaltungen vor Ort im Kölner Umfeld und in der Weite der 
Republik sind nicht nur Heimat- und Ausgangsbasis für größere Projekte, sie bilden 
auch den Humus, aus dem Ruhamas Lied erwächst.

Der Name Thomas steht im Neuen Testament für den ungläubigen Zweifler. Bei 
Ruhama steht er für das Gegenteil, nicht zuletzt durch seine beiden Protagonisten 
Thomas (Text) und Thomas (Musik). Der tvd-Verlag, in dessen Name sich der 
biblische Thomas versteckt, hat die Gruppe von Anfang an betreut. Es sei an Uwe 
Seidel erinnert, der Ruhama, eine Formation, die ihre Wurzeln in der katholischen 
Tradition hat, in seine evangelischen Gottesdienste eingebunden und ihr im tvd-
Verlag eine publizistische Heimat gegeben hat. Seine humanitären Kontakte nach 
Mittelamerika haben auch auf Ruhamas Thematik abgefärbt. Seine Freundschaft mit 
dem Menschen, Poeten, Kabarettisten und Christen Hanns Dieter Hüsch war auch 
für Ruhama fruchtbar.

Ruhamas Lied ist ein Lied auf vielen verschiedenen Ebenen. Die oberflächliche 
Mitklatsch-Veranstaltung war nie Ruhamas Ding. Texte und Musik führen durch 
engagierte Meditation zu einer Begeisterung, die tiefer reicht.

Dieses Buch erlaubt einen Blick hinter Ruhamas musikalische Kulissen. Der typische 
„Ruhama-Sound“ entsteht nicht zuletzt durch die anspruchsvolle Harmonik, die sich 
in den Chorsätzen offenbart. Sie sind nicht immer ganz leicht zu singen, aber die 
Mühe des Probens wird zu einem Ergebnis führen, das anders nicht erreicht werden 
kann, und auf das kein Vokalensemble mehr wird verzichten wollen.

Solche Harmonik hat ihre Wurzeln eher im Jazz und in der Popularmusik als in 
den Traditionen der klassischen Chormusik, aber schließlich ist das eine ohne 
das andere nicht denkbar. So basieren die Sätze meist auch auf der traditionellen 
Einteilung „Sopran, Alt, Tenor, Bass“ – uralte Bezeichnungen für hohe und tiefe 
Frauen- (Knaben-) und Männerstimmen.

Die im Buch angedeuteten Vor-, Zwischen- und Nachspiele und die 
Harmoniebezeichnungen sind für eine Instrumentalgruppe, zumindest für ein 
Keyboard oder die Gitarre gedacht. Aber alles wäre nichts ohne Begriffe wie swing, 
feeling, drive, die in der Popmusik nur auf Englisch benannt werden können. Sie 
gehören zu den musikalischen Geheimnissen, die auch der beste Notensatz nicht 
liefern kann, und die wir den geneigten Ensembles vor Ort hiermit vertrauensvoll 
zum Nachspüren überlassen müssen.

Christoph Lehmann
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Aus dem Musikspiel zum Exodus "ins gelobte Land",1987
(Doppel-CD; Werkheft; Partitur Gemeindelieder, Gesamtpartitur, Partitur Bläserstimmen, alle als Manuskripte)

CD, MC und Partitur "Unter die Haut", 1992
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Füße hast du und Flügel

2

Nach einer Zeile von Christa Peikert-Flaspöhler

Text: Thomas Laubach
Musik: Thomas Quast

© tvd-Verlag Düsseldorf
[Ruhama Liederbuch Nr. 12]
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Aus dem Musikspiel zum Exodus "ins gelobte Land",1987
(Doppel-CD; Werkheft; Partitur Gemeindelieder, Gesamtpartitur, Partitur Bläserstimmen, alle als Manuskripte)

CD, MC und Partitur "Unter die Haut", 1992
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